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LieLieLieLieLiebe Gästebe Gästebe Gästebe Gästebe Gäste,,,,, F F F F Frrrrreunde und Gönner unsereunde und Gönner unsereunde und Gönner unsereunde und Gönner unsereunde und Gönner unserer Gesellscer Gesellscer Gesellscer Gesellscer Gesellschaft,haft,haft,haft,haft,

zur Session 2011/2012, begrüßen wir Sie zum 30. Mal
auf das Herzlichste ...

bevor Sie nun mit großem Interesse unsere Wort- und Bildbeiträge
sowie unsere Informationen zu unseren Veranstaltungen lesen,

möchten wir Sie auf eine Neuerung in der nun laufenden Session
hinweisen:

Ihre bzw. unsere Kinder haben den Anspruch, bereits in jungen
Jahren auf ihre Art „Karneval“ feiern zu dürfen.

Wir, die Gesellschaft die sich auf die Fahne geschrieben hat, ein
„Verein mit Herz für jung und Alt“ zu sein, kommen den Wünschen

der Kinder selbstverständlich gerne nach.
Aus diesem Grund haben wir das Konzept einer bis dato durch-

geführten Kindersitzung neu überdacht und sind zu dem Entschluß
gekommen, die Kinder noch aktiver in einer für sie neu angebotenen

Veranstaltung mit ein zu beziehen. Nach dem Motto:
„Spielen, tanzen, singen“ findet am Samstag, dem 11. Februar 2011,

ab 14.00 Uhr, bei freiem Eintritt mit vielen Überraschungen ein

im Festzelt auf dem Pfarrer-August-Kugelmeier-Platz statt.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie diese Veranstaltung mit Ihren

Kindern im Alter bis zu 14 Jahren besuchen.
________________________________________________

KKKKKG KNOLLEBG KNOLLEBG KNOLLEBG KNOLLEBG KNOLLEBUURE BlaUURE BlaUURE BlaUURE BlaUURE Blatzheim 1982 etzheim 1982 etzheim 1982 etzheim 1982 etzheim 1982 e.V.V.V.V.V.....
Mitglied im:
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KKKKKarararararnenenenenevvvvvalsvalsvalsvalsvalsverband Rhein-Erft 1957 eerband Rhein-Erft 1957 eerband Rhein-Erft 1957 eerband Rhein-Erft 1957 eerband Rhein-Erft 1957 e.V.V.V.V.V.....

Bund DeutscBund DeutscBund DeutscBund DeutscBund Deutscher Kher Kher Kher Kher Karararararnenenenenevvvvvalalalalal
  Hans-Peter Schneppenheim                Michael Lux
            1. Vorsitzender                           Präsident
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Schneppenheim & Hamacher GmbH
Geschäftsstelle der AXA Versicherung AG

Max-Planck-Straße 4 - 50858 Köln
Telefon: 02234 / 97 915-0
Telefax: 02234 / 97 915-10

Email: hans-peter.Schneppenheim@axa.de

AXA Service Center
Dürenerstraße 270 - 50171 Kerpen-Blatzheim

Telefon: 02275 / 912600 - Telefax: 02275 / 912601
Ihre Ansprechpartner:

Hans-Peter Schneppenheim Christian Oehmcke
Dominik Hamacher Gabi Weiss

Roswitha Jager
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Grußwort
des

1. Vorsitzenden & Literaten

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde und

Gäste der KG Knollebuure,

...10,...20,...30,...55,...

bereits zum 10. Mal veranstalten wir in
diesem Jahr unsere 1. Karnevalssitzung in
einem großen Festzelt, an der nahezu 1.900 Gäste aus Nah und Fern
teilnehmen werden, um bei einem Programm mit Spitzenkräften des
Rheinischen Karnevals den Start in die Session 2011/2012 zu feiern.

Mit einem herzlichen „Alaaf“ darf ich Sie am 19.11.2011 zum
20. Mal als Sitzungspräsident im Namen unserer Karnevalsgesell-
schaft willkomen heißen.
Freuen Sie sich auf erlebnisreiche und fröhliche Stunden mit
Humor und Geselligkeit bei herzlicher Gastfreundschaft und
vergessen Sie hierbei ein wenig die Hektik des Alltages.

Unsere Karnevalssitzungen gelten seit der Gründung der KG Knolle-
buure im Jahre 1982 als äußerst beliebte Veranstaltungen in
Blatzheim; - so findet die traditionelle “Novembersitzung“ im Jahr
2011 bereits zum 30. Mal statt.
Unter Berücksichtigung der seit 1987 durchgeführten 25 „Kostüm-
sitzungen“ erreichen wir zu Beginn der Session 2011/2012 die
stolze Zahl von 55. Karnevalssitzungen seit Bestehen unserer
Gesellschaft.

Ich wünsche Ihnen Allen eine schöne „5. Jahreszeit“ im Kreise
unserer Mitglieder und freue mich
auf ein Wiedersehen bei unseren
Veranstaltungen.

Ihr/EuerIhr/EuerIhr/EuerIhr/EuerIhr/Euer
Hans-PHans-PHans-PHans-PHans-Peter Sceter Sceter Sceter Sceter Schnehnehnehnehneppenheimppenheimppenheimppenheimppenheim
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Ottostraße 9

SERVICE
GmbH

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag

8.00 - 18.00 Uhr

Samstag

9.00 - 13.00 Uhr

geprüfte Sicherheitsfenster,
Sicherheits-Haustüren,

Markisen, Sonnenschutz in vielen Varianten

Wintergärten, Terrassenüberdachungen,
Rollläden und vieles mehr.
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Grußwort
des

Präsidenten & Schatzmeisters

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde, Mitglieder und
Gäste der KG Knollebuure,

Ihr/EuerIhr/EuerIhr/EuerIhr/EuerIhr/Euer
Michael LuxMichael LuxMichael LuxMichael LuxMichael Lux

Das Rheinland ohne Karneval ist unvorstellbar. Jedes Jahr verwan-
delt sich zwischen dem 11.11. und Aschermittwoch diese Region
in eine närrische Region voller Farbenpracht und Ausgelassenheit.

„Jo am Elfte elfte jeiht dat Spillche wieder loss ...“, so lautet die
Zeile eines bekannten Karnevalsliedes. Und richtig: Nach langer,
intensiver Vorbereitung jagt ab dem 11.11. ein karnevalistischer
Höhepunkt den nächsten. Viele Stunden und Tage investieren die
Vereinsmitglieder, um Brauchtum und Geselligkeit in Blatzheim zu
pflegen und zu erhalten.
Nicht am 11.11., sondern am 19.11.2011 erleben die KG Knollebuure in
der Session 2011/2012 ihr erstes Highlight: Die Sitzung im großen
Festzelt mit fast 1999 Gästen ist die größte Karnevalsveranstaltung
in der Stadt Kerpen. Mehr Andrang gibt es nur am Karnevalssonntag
beim großen Umzug mit anschließendem Kostümball. Dieser bildet
den Abschluss der Session und ist auch über die Grenzen Blatzheims
hinaus als einer der größten und schönsten Umzüge bekannt.
Das Dankeschön gilt an dieser Stelle allen Mitgliedern, die mit
ihrem Einsatz dafür sorgen, dass wir Ihnen hervorragende
Veranstaltungen bieten können. Ein besonderer Dank gilt unserer
engagierten Jugend, die bereit ist, Verantwortung zu übernehmen
und mit viel Einsatz bei der Sache ist.

Ich wünsche uns allen eine tolle
Session 2011/2012.

ein herzliches Willkommen zur Session
2011/2012

der KG Knollebuure Blatzheim 1982 e.V.
- Ein Verein mit Herz für Jung und Alt -
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Neue Pforte 40   -   50171 Kerpen
     Tel. 02275 / 91 92 316   -   Fax: 02275 / 91 92 318

E-Mail: kontakt@ml-schlauchtechnik.de
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Grußwort der Stadt Kerpen

Liebe Närrinnen und Narren,
liebe Freundinnen und Freunde

der KG Knollebuure,

Humor ist, wie wir alle wissen, wenn man
trotzdem lacht. Oder anders gesagt:
Mit Humor geht alles besser. Mit Humor

entdeckt man die komische Seite der Medaille. Man muss auch mal
ablachen können, das hat schon der große Seelenkenner Sigmund
Freud gewusst.
Denn Lachen befreit und löst Spannungen. Wenn man über etwas
lachen kann, dann ist es nur noch halb so schlimm. Aber im Lachen
steckt auch etwas Subversives. Denn der Spott des Karnevals, aber
nicht nur der, macht vor nichts und niemandem Halt. Er zieht die
Reichen und Mächtigen, die Schönen und Berühmten genauso durch
den Kakao wie die „kleinen“ Leute von nebenan. Er räumt auf mit
falschem Respekt und meint es ernst mit der Gleichheit aller -
zumindestens vor dem Gesetz des Witzes.
Deshalb galt, man glaubt es kaum, das Lachen auch zu manchen
Zeiten als gefährlich, wie der Roman „Der Name der Rose“ von
Umberto Eco oder der gleichnamige Film zeigt. All die Verwick-
lungen, die Morde, der Brand der alten Bibliothek, all das hängt
einzig damit zusammen, dass ein alter Mönch die Wirkung des
Lachens für gefährlich hält. Um jeden Preis will er verhindern,
dass die Menschheit erfährt, Aristoteles habe in einem als ver-
schollen geltenden Buch das Lachen gerechtfertigt. Dieses Buch
gibt oder gab es in Wirklichkeit nicht, aber wir können, glaube ich,
getrost annehmen, dass der große Philosoph der Antike wusste,
dass das Lachen den Menschen gut tut.

Und so tut auch die KG Knollebuure jedes Jahr den Menschen wie-
der gut mit ihren großartigen Sitzungen und sonstigen Karnevals-
veranstaltungen, bei denen herzhaft gelacht werden kann. Daher
freue ich mich schon jetzt wieder auf die nächste Session und
wünsche der KG Knollebuure weiterhin viel Freude und Humor.

Ihre Marlies Sieburg   -    Bürgermeisterin
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Dürener Straße 246 - 50171 Kerpen-Blatzheim
Telefon: 02275 / 7643 - Telefax: 02275 / 5595

www.schlosserei-pingen.com
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Im Bungert 10 - 50171 Kerpen
Telefon: 02275 / 91 12 23

E-Mail: info@schnackertz.com
Internet: www.pflegedienst-schnackertz.de

ERIKA
SCHNACKERTZ

Unser PFLEGELEITBILD:
Ziel des Pflegedienstes ist es, den Patienten nach dem

ganzheitlichen Pflegeansatz zu versorgen, seine
Fähigkeiten zu erhalten, auszubauen und zu fördern.

Unser TEAM:
Die Betreuung und Pflege wird von fachkundigem Personal

erbracht.

Unsere LEISTUNGEN:
Behandlungspflege

Grundpflege

Sozialbetreuung

Kinderkrankenpflege
für Frühgeborene, Säuglinge und Kinder

Zusätzliche Betreuungsleistungen:
Stundenweise Betreuung für Menschen mit

eingeschränkter Alltagskompetenz (z.B. Demenz).
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Grußwort
des

FESTKOMITEES
DER STADT KERPEN 1980 e.V

Liebe Karnevalsfreundinnen und
Karnevalsfreunde, liebe Freunde und

Gäste der Familiengesellschaft
KG Knollebuure,

Otfried LoeberOtfried LoeberOtfried LoeberOtfried LoeberOtfried Loeber
PrPrPrPrPräsident des Fäsident des Fäsident des Fäsident des Fäsident des Festkestkestkestkestkomitees der Stadt Komitees der Stadt Komitees der Stadt Komitees der Stadt Komitees der Stadt Kerererererpenpenpenpenpen

Eure Gesellschaft - ein Verein mit Herz für Jung und Alt - arbeitet
seit vielen Jahren aktiv und mit großem Erfolg in der Pflege des
rheinischen Brauchtums. Dieses Brauchtum zu fördern, habt Ihr
Euch auf die Fahne geschrieben.

Eindrucksvoll habt Ihr dies mit der „Großen Novembersitzung“ im
letzten Jahr unter Beweis gestellt. Mit über 1800 Gästen habt Ihr
einen neuen Besucherrekord aufgestellt.
Auch der überraschende Abbruch der Mehrzweckhalle im Jahr
2010 stellte Euch vor die Herausforderung, eine zweite Zeltsitzung
innerhalb kürzester Zeit in der Session 2011 durchzuführen; hier
waren alle Mitglieder gefragt. Im Anschluss an die Sitzung waren
sich alle Besucher einig, das war ein toller Einsatz aller aktiven
Mitglieder.

Das Motto des Festkomitees der Stadt Kerpen in der Session 2011/
2012 lautet:

Getreu diesem Motto wird bei Euch in Bloozem das Brauchtum ge-
fördert und gefeiert.
Das Festkomitee der Stadt Kerpen wüscht Euch und Euren Gästen
einen tollen Karneval mit viel Spaß und Freude.

Mit einem dreifachen Alaaf

„K„K„K„K„Kerererererpener Fpener Fpener Fpener Fpener Fasteloasteloasteloasteloastelovvvvvend „en Stöcend „en Stöcend „en Stöcend „en Stöcend „en Stöck Heimak Heimak Heimak Heimak Heimat“t“t“t“t“
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Grußwort

Liebe KG Knollebuure,
liebe Freundinnen und Freunde
des Karnevals,
sehr geehrte Damen und Herren,

Humor ist kHumor ist kHumor ist kHumor ist kHumor ist keine Gaeine Gaeine Gaeine Gaeine Gabe des Geistesbe des Geistesbe des Geistesbe des Geistesbe des Geistes.....
Er ist eine GaEr ist eine GaEr ist eine GaEr ist eine GaEr ist eine Gabe des Herzbe des Herzbe des Herzbe des Herzbe des Herzensensensensens.....

(Ludwig Börne)

Mit viel Humor und Herz hat die KG Knollebuure als „Verein mit
Herz für jung und alt“ die vergangene Session trotz schwierigster
Voraussetzungen gemeistert. Ohne Mehrzweckhalle mussten die
Karnevalssitzungen und der Ausklang nach dem Karnevalsumzug in
einem Festzelt stattfinden. Diese für den Verein nicht einfache
finanzielle und organisatorische Herausforderung habt Ihr hervor-
ragend gemeistert.
Die Stimmung im Festzelt auf dem Pfarrer-Kugelmeier-Platz
war sowohl nach den großartigen Sitzungen als auch nach dem
wunderschönen Karnevalsumzug hervorragend.

Nun steht die Session 2011/2012 bevor und ich bin mir sicher,
dass die Mitglieder des Vereins, der Vorstand und alle fleißigen
Helferinnen und Helfer gemeinsam wieder Großes auf die Beine
stellen. Für Eure Arbeit und Euer unermüdliches Engagement
möchte ich mich an dieser Stelle ganz herzlich bedanken.

Ich wünsche der KG Knollebuure und allen Jecken wieder viel Spaß
bei den Sitzungen und beim Karnevalsumzug. Gespannt erwarten
wir dann die Session 2012/2013, in der die KG dann ihr 30-jähriges
Jubiläum feiern wird.

Herzliche Grüße und
Bloozem Alaaf

AlberAlberAlberAlberAlbert t t t t WWWWWeingeingeingeingeingararararartententententen
OrOrOrOrOrtsvtsvtsvtsvtsvorororororsteherstehersteherstehersteher
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Haarverdichtung &

Haarverlängerung

Bergstraße 13
50171 Kerpen-Blatzheim
Telefon 02275 / 4362
www.gabys-haarstube.de
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Der geschäftsführende Vorstand

50171 Kerpen (Blatzheim)
Dürener Straße 147

Tel: (0 22 75) 1692
Fax: (0 22 75) 91 97 64
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50171 Kerpen-Blatzheim   -   Dürenerstraße 365
Telefon 02275/68 63 und 71 95   - Telefax 02275/55 63

Hotel-Restaurant
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SSSSSeeeeessssssssssiiiiiooooonnnnnsssssooooorrrrrdddddeeeeennnnn
2011/20122011/20122011/20122011/20122011/2012

Unseren diesjährigen Sessionsorden können
Sie bei unserem Schatzmeister, Michael Lux,

Tel. 02275/6625, oder während unseren
Veranstaltungen käuflich erwerben.

Preis: 25,00 Euro
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Biete Karnevalsorden der Jahre 1950 - 2000
zum Kauf an ...

und viele
mehr ...

Interesse ???
Telefon: 02275/919617 - Mail: info@kg-knollebuure.de

Festkomitee
Kölner Karneval
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FLEISCHER-FACHGESCHÄFT
Dürener Straße 332 - 50171 Kerpen-Blatzheim - Telefon: 0 22 75 / 347

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 06.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Sa. 06.00 Uhr - 13.00 Uhr

mittags durchgehend geöffnet

P im Hof
WIR FREUEN UNS AUF  IHREN BESUCH:

Ihr Fleischer-Fachgeschäft-Team Klaus Bongard

Ihr Party-Service
für Festlichkeiten
und Veranstal-
tungen
aller Art

Tel. 0 22 75 / 347

Reichhaltiges Angebot an 7 Theken

Wursttheke    Fleischtheke    Geflügeltheke
Fischtheke     Käsetheke       Salattheke
Molkereitheke

Mo-Sa
ab 6.00 Uhr

geöffnet

Extra-Service
täglich wechselnder Mittagstisch

belegte Brötchen ab 6.00 Uhr

Partyservice

Ab sofort sind wir auch im Internet für Sie da: www.metzgereibongard.de
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VVVVVorororororstand derstand derstand derstand derstand der
KKKKKG KnolleG KnolleG KnolleG KnolleG Knollebbbbbuuruuruuruuruureeeee

BlaBlaBlaBlaBlatzheim 1982 etzheim 1982 etzheim 1982 etzheim 1982 etzheim 1982 e.V.V.V.V.V.....
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Peter Kunze
Jutta Schnüttgen-Weber     Bernd Krings

Patrick Kalscheuer
Natascha Salmon-Mücke

_______________________________________

Für die Session 2011/2012
vill Spaß an dr Freud

wünschen wir der
KG Knollebuure Blatzheim 1982 e.V.
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DerDerDerDerDer derderderderder
gggggeht,eht,eht,eht,eht,                                                k                                                k                                                k                                                k                                                kommtommtommtommtommt

und mit ihm dieund mit ihm dieund mit ihm dieund mit ihm dieund mit ihm die

Jahresrückblicke
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Was andere können, können wir auch.
Jedoch, wie es sich für einen Karnevalsverein gehört,

beginnt das richtige Jahr am

und die schönste Jahreszeit ist die Fünfte.

Starten wir also mit dem karnevalsistischen
Neujahrstag.

Alljährlich findet die Sessionseröffnungsfeier in der
Kerpener Jahnhalle statt.

Eine stattliche Abordnung unserer Gesellschaft rieb sich
verwundert die Augen;

Was war das da für ein Dilledöppchen?
Schnell stellte sich heraus, dass der künftige

Prinz Didi I. Einzug hielt.
Mit seiner Leidenschaft sollte er während der gesamten

Session bei seinen Adjutanten für Schweiß auf der
Stirn sorgen.

DerDerDerDerDer

NoNoNoNoNovvvvvemberemberemberemberember
20102010201020102010
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Nur wenige Tage später überschlugen sich die Schlagzeilen
in den Gazetten. Was war passiert?

Die Mehrzweckhalle,
also unser ehemaliges
Foyer zum Festzelt,
war im Sommer
abgerissen worden.
Deshalb musste eine
neue Konstellation
her.
Das schon immer über
60 Meter lange
Festzelt musste noch
ein Stück wachsen,
weil der Platz für eine
große Theke, an der
über 2000 Menschen
ihren Durst stillen
wollen, ansonsten
nicht gereicht hätte.

Bei der Anzahl haben wir mal großzügig die auftretenden
Künstler mitgezählt.

Alleine die

die mit Spielmanns-, und Regimentsmusikzug aufzog, zählte
mehr als 140 Köpfe.

EscEscEscEscEschwhwhwhwhweiler Sceiler Sceiler Sceiler Sceiler Scharwharwharwharwharwacacacacache 1882 ehe 1882 ehe 1882 ehe 1882 ehe 1882 e.V.V.V.V.V.,.,.,.,.,
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Dies bot uns aber auch die Gelegenheit, unseren Gästen ein
neues Ambiente zu bieten. Statt der normalen 50-Liter-Fässer

rauschte der Gerstensaft aus überdimensionalen
500-Liter-Tanks, eingetaucht in das blaue Licht der Brauerei.

Von wegen, grün und blau verträgt sich nicht ...

Nicht bewusst war an diesem Abend weder den zahlreichen
Gästen noch den Mitgliedern, dass sie Zeitzeugen des

Abschiedes unserer langjährigen Zeremonienmeisterin werden
sollten.

Gaby Linke hatte vor Jahren dieses Amt von Rudi Glöckner
übernommen, als dieser unsere Gesellschaft als Bauer des

Stadtdreigestirns in der Session 2004/2005 vertrat.
Und, lieber Rudi, ohne Dir zu nahe treten zu wollen:

optisch war das eine eindeutige Verbesserung.
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Besonders Leid tat dies Guido Cantz, der schon immer ein
Faible für

                e lecker                                           hatte.

An dieser Stelle möchten wir Gaby ein
HERZLICHES DANKESCHÖN

sagen.
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Nachdem die Eschweiler
Scharwache mit Pauken und
Trompeten dafür gesorgt
hatte, dass sich das Zelt gen
Himmel wölbte, sorgte der
bereits erwähnte

als Eisbrecher für den ersten
Höhepunkt unserer Sitzung.

Auch erfuhren wir etliche
Episödchen vom mittlerweile
verheirateten Familienvater.

GUIDO CANTZGUIDO CANTZGUIDO CANTZGUIDO CANTZGUIDO CANTZ

Das erste Highlight für die Ohren folgte mit den Auftritten
der  und

Im Nu
brachten Sie
Ihr Publikum
zum Toben.
Besonders
gefiel es dem
neuen
Bandmitglied
Sven Welter.
1882 Fans
hat man
auch nicht
jeden Tag.



45

Aus allen Ecken
Deutschlands besuchen uns
weit angereiste Gäste und
Tollitäten -
hier der
Prinz
der FKG
Närrische
11 e.V.“
aus der

in Hessen.

Die weiteste Anreise hatten
aber ein schräger Vogel und
sein Herrchen im Tropen-
anzug.
Vom Bodensee nach
Blatzheim - das ist die
Strecke, die „Scheißerchen“
Fred van Halen mit seinem
Aki zurück legte.
Seit Jahren fühlt er sich
auf den Brettern unserer
Bühne wie zu Hause.
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A. Reuter & Söhne GmbH . Kühler & Klimatechnik
50169 Kerpen-Türnich, Röntgenstraße 103
Industriegebiet III, Tel: 0 22 37 / 65 77 66
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Wie wohl sich die Künstler bei uns fühlen, zeigte eine
Episode von

Das Programm war schon reichlich überzogen, der Sitzungs-
präsident bat beim Publikum um Verständnis, weil draußen

schon der Bus warte und Brings in eh nicht den zu
schaffenden 12 Minuten in Hürth auf der Bühne stehen

sollten.
Peter Brings antwortete nur:

Und Brings rockte noch eine zusätzliche Viertelstunde.

„Scheiß op dä Bus !“„Scheiß op dä Bus !“„Scheiß op dä Bus !“„Scheiß op dä Bus !“„Scheiß op dä Bus !“
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Die zweite Hälfte
wurde eingeleitet
durch toll eingeprobte
Bühnenstücke
unserer Blaskapelle

und fantastischen
Darbietungen
unserer
Kinder- und Jugend-
tanzgruppen.

Da konnte selbst
Bernd Stelter nur
auf unser Wappen
mit unserem Logo
hinweisen:

Ein Verein mit Herz
für Jung und Alt!
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Monjé Fotoservice
Aufnahmen für jeden Anlaß

Sie wollen bleibende Erinnerungen an Ihre Festlichkeit

Fertige Abzüge innerhalb weniger Stunden

Tel.: 02237 / 6 19 57         Fax.: 02237 / 6 25 70

Unverbindliche Ansicht der Sitzungsbilder im Foyer
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Nachdem EX-Kolibri Friedel Müntenich
für Polonäsen im Zelt gesorgt, Ne
bergische Jong seinen „Kanalmeister“
gesucht und Martin Schopps ein letztes
Feuerwerk an Pointen abgebrannt
hatte,

verabschiedete
sich die
Tanzgruppe

„Goldene Lyskircher
Hellige Knäächte
und Mägde“
                        der

mit einem kräftigen
Winke-Winke vom Publikum.
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DeDeDeDeDezzzzzemberemberemberemberember
20102010201020102010

Während der Adventszeit ruht selbstverständlich die
karnevalistische Tätigkeit. Größtenteils jedenfalls.

Eine gaaaanz kleine Unterbrechung gab es auf unserer
Weihnachtsfeier, bei der Jung und Alt gemeinsam einen

schönen Abend verbrachten.

Damit wir nicht komplett aus der Übung kommen sollten,
hatte die Blaskapelle bei ihrem weihnachtlichen Medley

tatsächlich ein paar Karnevalslieder eingearbeitet.
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Auch konnten wir besondere Gäste begrüßen. So erfuhren wir
von „Gustel und Lisbeth“ Neues aus der Gesellschaft.
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Und nachdem ein
Pfundskerl unsere
Lachmuskulatur arg
strapaziert hatte ...

... nahm der Begriff des
Rauschgoldengels
menschliche Züge an.
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JJJJJanananananuaruaruaruaruar
20112011201120112011

Zwei Termine zu Jahresbeginn sind dauerhaft fest gelegt.
Am ersten Freitag eines Jahres wird in der Erfthalle zu

Türnich der neue Prinz proklamiert.
Der Ablauf der Veranstaltung ähnelt dem Film

Zuerst sitzt man brav an den Tischen, früher (5 Minuten)
oder später (1/4 Stunde) geht man schon mal schauen, wer
denn alles unten an der Theke steht. Spätestens nach der

Proklamation überwiegt dann bei Vielen der Wunsch, sich mit
Freunden von anderen Gesellschaften bei einem oder zwei Bier

auf die kommende Session zu freuen.
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Am zweiten Freitag des Januars findet die Jahreshauptver-
sammlung unserer KG statt.
Die des Jahres 2011 war eine gänzlich unspektakuläre;
Keine Neuwahlen, alles im grünen Bereich, Warten auf die
kommende Jubiläumssession, in der unsere KG ihr 30-jähriges
Bestehen feiern wird.

Lediglich die Mehrzweckhalle bot Diskussionsstoff, da es ein
ständiges Hin und Her über die Größe, Art und Einrichtung
gab. Gibt es ein Foyer, bekommen wir Platz für Thekenbetrieb
etc. ?

Die Bekanntgabe der Einladungen anderer Vereine machte
dann klar, wie unsere nächsten Wochen aussehen würden.

Egal, wie das Kind auch heißt, do simmer dobei.

Andererseits - es gibt 27 Mitgliedsgesellschaften im Fest-
komitee Karneval der Stadt Kerpen.
Die meisten laden in den Wochen zwischen Neujahr und
Weiberfastnacht zu ihrem Event ein.
Da ist es schon rein rechnerisch schier unmöglich, allen
Einladungen Folge zu leisten. Man könnte sich zwar
splitten, aber wie sieht das aus: drei Knollebuure haben uns
die Ehre erwiesen ... tatäääää

Dann lieber weniger Termine wahrnehmen, die aber richtig.

So wie in Golzheim:

als die Knollebuure mit Tanzgruppen auf die Bühne aufzogen,
war der Saal halb leer!

NeujahrNeujahrNeujahrNeujahrNeujahrsempfsempfsempfsempfsempfangangangangang
BiwBiwBiwBiwBiwak,ak,ak,ak,ak, F F F F Familijedaacamilijedaacamilijedaacamilijedaacamilijedaach,h,h,h,h, F F F F Frrrrrühstücühstücühstücühstücühstück,k,k,k,k,

VVVVVerererererleihung des Ritterleihung des Ritterleihung des Ritterleihung des Ritterleihung des Ritterororororordens ...dens ...dens ...dens ...dens ...
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Endlich!Endlich!Endlich!Endlich!Endlich!

     Die                  J     Die                  J     Die                  J     Die                  J     Die                  Jahrahrahrahrahreszeszeszeszeszeiteiteiteiteit

nähert sich ihrem Höhepunkt! Der Sitzungskarneval ist im
vollen Gange, und jetzt startet er auch in Blatzheim. Auf der

samstäglichen Kinder-Kostümsitzung staunten unsere Pänz
über Gaukler und Zauberer,

selbst der Fakir
war
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Nur einen Tag später ging es schon weiter in unserem
närrischen Fahrplan.
Während wir auf unserer großen Sitzung im November viele
auswärtige Gäste begrüßen dürfen, ist die Kostümsitzung vor
Karneval eher ein familiäres Fest für die Bloozemer.
Möglicherweise liegt das auch an der Athmosphäre, die sich in
einer deutlich kleineren Räumlichkeit ganz anders entwickelt.
Wir hatten schon ein wenig Sorge um die Stimmung, weil wir
ja erstmalig diese Sitzung auch in einem - kleineren - Festzelt
veranstalten mussten.

Die waren aber gänzlich unbegründet:
mehr Gäste als in  all den vergangenen Jahren feierten mit
uns bis in die späte Nacht.
Besonders auf unserer Kostümsitzung zeigen wir stolz unsere
eigenen Gruppierungen. Über zwanzig Mitglieder zählt unsere
Blaskapelle, die mit reichlich Schmackes den Elferrat auf die
Bühne spielte und anschliessend noch das ein oder andere
Bühnenstück zum Besten gab.
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KKKKKostümsitzungostümsitzungostümsitzungostümsitzungostümsitzung
SonntaSonntaSonntaSonntaSonntaggggg,,,,, den 12. den 12. den 12. den 12. den 12. F F F F Feeeeebrbrbrbrbruar 2012uar 2012uar 2012uar 2012uar 2012

Mit Spitzenkräften des

Sichern Sie sich frühzeitig eine der
begehrten Eintrittskarten zum

Preis von 28,00 oder 30,00 Euro.

Lieselotte
Lotterlappen
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im Festzelt
auf dem Pfarrer-August-Kugelmeier-Platz

Beginn: Beginn: Beginn: Beginn: Beginn: 15 Uhr     15 Uhr     15 Uhr     15 Uhr     15 Uhr     Einlass: Einlass: Einlass: Einlass: Einlass: 13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr

rheinischen Karnevals !

Kartenvorbestellungen unter:
Telefon: 0172 / 255 53 74 oder
per Mail: info@kg-knollebuure.de

Paveier, Cat Balou
Ne kölsche Schutzmann
Cheerleader des 1.FC Köln

Kölsch Fraktion
Ein Pfundskerl (Kai Kramosta)

und viele mehr ...
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Nahtlos ging es dann von den Großen über zu den Kleinsten, die
monatelang mit Feuereifer trainiert hatten, um an diesem Tag
allen (vor allem natürlich Oma und Opa ...) zu zeigen, was sie

denn alles so drauf haben.
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Nach einer solchen Steilvorlage war es dann an der
Jugendtanzgruppe, noch die Kirsche auf die Sahnehaube zu

setzen.

Es gibt eine schöne kölsche
Redewendung, die da heißt:

und keiner kann das besser als
Klaus Rupprecht mit seinem Willi.

Die Beiden führten Zwiege-
spräche - es blieb kein Auge

trocken.

Dä hät met os de Aap
jemaat!“



68

Die Überlegung war einfach:
wenn jemand mehr als 1800 Gäste zum Mitsingen und mit-

tanzen bewegt, dann toppt der das vor 500 Fastelovendsjecke
doch erst recht. Stimmt!

Friedel Müntenich hatte seine Hände noch gar nicht ganz im
Himmel, da ging schon richtig die Post ab.
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Ach ja, wir durften anlässlich unserer Kostümsitzung auch
etwas ganz

und etwas ganz

präsentieren:

NEUESNEUESNEUESNEUESNEUES

ALALALALALTESTESTESTESTES

Neu waren unsere beiden Leckerchen

die beide gemeinsam das Amt der Zeremonienmeisterin
mit ihrem Charme ausfüllten und die Künstler

zur Bühne geleiteten.

RRRRRamona Buseamona Buseamona Buseamona Buseamona Buse     und     IsaIsaIsaIsaIsabel Lux,bel Lux,bel Lux,bel Lux,bel Lux,
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(mit Verlaub)
Alt war ein echter Büttenredner.

Im Internet findet sich folgende Definition eines
Büttenredners:

Ein Büttenredner ist jemand, der in einer Bütte,
eigentlich einem eimer- bzw. fassförmigen Stehpult steht,
und eine bissig-ironische Karnevalsrede hält, oftmals mit

tagespolitischem Bezug.
Für die Bezeichnung des häufig in Form eines Fasses

gestalteten Rednerpults als „Bütt“ (rheinisch für Bütte,
Bottich oder auch Zuber) gibt es mehrere

Erklärungsversuche:
vom leeren Weinfass, welches Anlass zur Bitterkeit gibt,

über den Vergleich mit dem Spötter Diogenes, der in
seiner legendären Tonne hauste, bis hin zum Bottich, in

dem schmutzige Wäsche gewaschen wird.

Vor einigen Jahren hatte er sich vom sich wandelnden
Karneval peu à peu zurückgezogen;

wir konnten ihn nach langen Gesprächen mit einem
unschlagbaren Argument für einen Auftritt auf unserer

Sitzung gewinnen:
Mit diesem Auftritt feierte er sein

40-jähriges Bühnenjubiläum

 in der Type als

WWWWWeltenbeltenbeltenbeltenbeltenbummlerummlerummlerummlerummler

GerGerGerGerGerd Rd Rd Rd Rd Rücücücücückkkkk
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Für richtig gute Stimmung sorgten im Anschluss die Rabaue
und die Kalauer, und als schließlich Fritz Schopps alias

„Et Rumpelstilzje“ uns mit seiner Interpretation von diversen
Ereignissen aus dem Herzen sprach, dachte jeder:

Doch dann ging es erst richtig los!
F.M. Willizil und Peter Horn hatten vor vielen Jahren

„die Höhner“ verlassen, weil sie eine andere Auffassung von
Karnevalsmusik hatten und gingen eigene Wege.

Vor kurzem kreuzten sich diese - und die

wurde geboren.
Eine halbe Stunde boten die Beiden alte und neue Lieder, bei

denen uns das Herz aufging.

Nee wNee wNee wNee wNee waaaaat wt wt wt wt wor daor daor daor daor dat sct sct sct sct schön!hön!hön!hön!hön!
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Und danach geschah etwas, was dem Verfasser dieser Zeilen
immer noch Schweiß auf die Stirn treibt

(er war selbst „Opfer“ der bissigen Attacken).

Eine(e) Künstler(in) namens

bahnte sich den Weg zur Bühne.

Der Prinz hatte mit seinem Dreigestirn über fünf Minuten
gebraucht - Liselotte eine gefühlte dreiviertel Stunde.

Mit Sicherheit hatte sie ein Programm vorbereitet, das sie
den Blatzheimer

Gästen präsentieren
wollte - sie brauchte

es nicht.
Als sie mit dem

„Fertigmachen“ der
Gäste durch war,

hatte sie ihre
Auftrittszeit längst

überzogen - und
das Blatzheimer
Publikum lag ihr

zu Füßen.

Lieselotte LotterLieselotte LotterLieselotte LotterLieselotte LotterLieselotte Lotterlalalalalappenppenppenppenppen

Joachim Jung
Künstler des
Jahres 2010

Deutsches
Künstlermagazin

Sparte
Comedy/Karneval



76

Nach der Wortakrobatik folgte dann eine Tanzeinlage unserer
Freunde vom Zippchen e.V.
Wer diese Tanzgruppe betrachtet, weiß, dass es keines großen
Namens bedarf, um Leistungen der absoluten Spitzenklasse
zu genießen.

Die letzten
Mädels
der Wurf-
übungen
haben wir
am nächsten
Tag beim
Aufräumen
in der
Deckendeko
gefunden.

Und dass spätestens die Schlussnummer der Paveier für den
absoluten Hochgenuss geführt hatte, konnte man an den

Gesichtern ablesen.
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MärzMärzMärzMärzMärz
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Et es esu wigg.
Der Fastelovend geht auf die Zielgerade, und die Knollebuure

gehen mit.
Traditionell starteten wir an Weiberfastnacht gegen 10.00 Uhr

mit einem Empfang bei der Kreissparkasse. Besonders zu
erwähnen ist hierbei, dass wir fünf neue Uniformträger dabei

hatten, die den Altersdurchschnitt doch merklich senkten.

Sich eine Uniform und eine handbestickte Kappe zuzulegen ist
etwas anderes, als mal gerade so eine Jeans oder ein T-Shirt

zu kaufen.
Wie singen die „Bläck Fööss“ doch treffend:

„Da„Da„Da„Da„Dat es jet,t es jet,t es jet,t es jet,t es jet, w w w w wo mir stolz dro mir stolz dro mir stolz dro mir stolz dro mir stolz drop sin!“op sin!“op sin!“op sin!“op sin!“
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In der Session 2011/2012 in der
Stadt Köln für Sie da ...
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Auch der Raiffeisenbank
erwiesen wir unsere
Referenz. Und, nachdem
wir die Konditionen bei
beiden Geldinstituten auf
das schärfste verhandelt
hatten, mussten wir dann
doch feststellen, dass es
anderswo doppelt so viele
Prozente (4,8 %) gab.

Desillusioniert von unseren wirtschaftlichen Fähigkeiten,
beschlossen wir, uns für drei Silvester des Wirtschafts-
studiums, spezieller Teil: Praktikum, einzuschreiben.

Nach kurzer Beratung fiel der einstimmige Beschluss, dies
mit Mitgliederbesuchen zu verknüpfen.
So stapften wir schnurstracks zu Ulrich Brendt ins

wo wir eine kleine Gerstensaftverkostung vornahmen.
Zum direkten Vergleich des dort gereichten
Hopfenblütentees führte uns der nächste Weg zu Familie
Busic ins Restaurant
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Dass wir diese Studien wirklich ernst nahmen, zeigt sich auch
im aufrechten Stand vor unserem Vereinslokal

„Gasthaus Kreutz“

     Und dort konnten wir
     unseren Abschluss zum gebührend feiern!Dipl.Dipl.Dipl.Dipl.Dipl.

TTTTTrinkrinkrinkrinkrink
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50171 Kerpen, Kölner Straße 44
Tel: 0 22 37 / 92 53 00 u. 23 00, Fax: 0 22 37 / 92 53 02
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Und dann folgte der höchste Feiertag für Karnevalisten der
KG Knollebuure, also das, was im normalen Leben als

bezeichnet wird. Kurz gesagt:

Im letzten Jahr hatten wir mit Schnee und Eis zu kämpfen,
jetzt hatte Petrus von Beginn an ein Einsehen und schenkte

uns einen strahlenden Sonnentag.
Mit diesem zogen wir, gemeinsam mit Musik und Vereins-

fahne, zur Kölschen Mess in den Kunibert ...

„Uuster„Uuster„Uuster„Uuster„Uustere un Pe un Pe un Pe un Pe un Pengste op enem Daacengste op enem Daacengste op enem Daacengste op enem Daacengste op enem Daach“h“h“h“h“
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... und danach in unserer Vereinslokal zum Empfang der
Zugteilnehmer und der auswärtigen Gäste.

Besonders
gefreut
haben wir
uns über
die Stipp-
visite des
Manheimer
Dreigestirns,
das mit
einer
Tanzeinlage
für den
ersten Höhepunkt des Tages sorgte.

Wenig später stellten wir dann noch fest, dass in der gleichen
Lokalität eine Parallel-Veranstaltung stattfand:
die Vorstandssitzung des Rottweilerclubs ...
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Nachmittags startete dann unser Karnevalszug durch
Bergerhausen und Blatzheim.

Gerüchten zu Folge soll es mal ein Gespräch zwischen zwei
Mitarbeitern der Atomuhr gegeben haben.

„Was machen wir eigentlich, wenn die Uhr mal stehen
bleibt?“

„Ganz einfach, wir gehen Karnevalssonntag nach Blatzheim.
Da beginnt der Zug um 14.00 Uhr.

Immer.“

Vorher hatten sich schon die am Zug teilnehmenden Gruppen
formiert, allen voran unsere

Hänneschen Hänneschen Hänneschen Hänneschen Hänneschen undundundundund Bärbelchen. Bärbelchen. Bärbelchen. Bärbelchen. Bärbelchen.
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Ein bunt geschmückter Lindwurm zog sich dann
durch die Straßen:
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Begleitet
vom
Tambour-
corps
Edelweiß
Blatzheim
...

... folgten viele Gruppierungen ...
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Montag und Samstag durchgehend
von 9.00 Uhr - 13.00 Uhr

Dienstag bis Freitag durchgehend
von 09.00 Uhr bis 18.30 Uhr
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... die Karnevalsfreunde
Blatzheim freuten sich
über einen großen Fang ...

... während die
„Clique“ ganz klar

kölsche Flagge
zeigte.
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Die weiteste Anreise hatten die Knöppelches-Jonge aus dem
Sauerland:

120 km beträgt die Differenz zwischen Hemer und Kerpen,
also einem Bruchteil der Differenz zwischen dem westfälischen

und dem rheinischen Karneval ...

Auch das Stadtdreigestirn erfüllte sich selbst den Wunsch,
bei herrlichem Wetter den Umzug in Blatzheim mit zu erleben.

Bei 31 teilnehmenden Gruppierungen lohnt sich das Warten,
und wenn dann neben einem leckeren Kölsch auch noch leckere

Mädchen sich e Bützje abholen, macht das Warten doppelt
Spaß.

Die Blaskapelle unserer KG nahm die Gelegenheit gerne wahr,
den Tollitäten ein Ständchen zu bringen.
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Die letzte Gruppe ist auch die größte:
die

der KG Knollebuure.
Hänneschen Hänneschen Hänneschen Hänneschen Hänneschen undundundundund Bärbelchen Bärbelchen Bärbelchen Bärbelchen Bärbelchen
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Ein Bild, das für sich selbst spricht:

strahlend blauer Himmel, es regnet Kamelle, Freude
ohne Ende:

Wicky Junggeburth hat es in einem Lied gepackt:

Jecke Sache mit zo maache, drüver laache
dat es Karneval ...

Witze brenge, Leedche singe, danze, springe
dat es Karneval ...

öm de bläcke Hals en große Flegg,
un en Pappnas im Jeseech,

drei Dag sich freue, nix bereue
dat es Karneval !!!
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Ich hab so`n Hals.
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Nach diesem herrlichen Umzug ging es nahtlos weiter.
Im Festzelt knubbelte sich eine noch nie da gewesene Schar

von Gästen beim Kostümball.

Hier machte sich eindeutig der Standortvorteil positiv
bemerkbar:

in unmittelbarer Nähe zum Zentrum Blatzheims gelegen,
hatten sich viele Gäste kurzfristig entschlossen, mal kurz auf

ein Glas vorbei zu schauen - trafen Freunde - und aus dem
„kurz“ wurde dann ein langer Abend.

In diesem Zusammenhang möchten wir uns bei allen unseren
Gästen sehr herzlich für ihren Besuch bedanken.

Sie zeigen damit, dass Brauchtum ein hohes Gut ist, für das es
sich zu kämpfen lohnt.

Für das Festzelt hat unsere KG einen fünfstelligen Betrag
geschultert, das ist uns der Karneval in Blatzheim wert.

So etwas geht natürlich nicht auf Dauer, schließlich wollen wir
ja keine Getränkepreise jenseits der 2,50 Euro wie

im Sartory zu Köln.
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Darum  möchten wir uns besonders bei zwei Menschen
bedanken, die sich unermüdlich für die Belange Blatzheims
einsetzen und gegen viele Widerstände den Bau der neuen

Mehrzweckhalle ermöglichten:

Klaus RippKlaus RippKlaus RippKlaus RippKlaus Ripp

AlberAlberAlberAlberAlbert t t t t WWWWWeingeingeingeingeingararararartententententen
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Sonntag
19.

Februar
2012

09.15 Uhr
 Kölsche Mess

14.00 Uhr
Karnevalsumzug

16.00 Uhr
Kostümball

in der Pfarrkirche St. Kunibert Blatzheim

von Bergerhausen nach Blatzheim

im Festzelt auf dem Pfarrer-August-Kugelmeier-Platz
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Für die Session 2011/2012 wünscht viel Spaß an d´r Freud
Ihre

Ingpeer Meyer Uwe Paffenholz
Fraktionsvorsitzender Sachkundiger Bürger
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AAAAApril-Jpril-Jpril-Jpril-Jpril-Juniuniuniuniuni
20112011201120112011

Nach all den tollen Tagen war es an
der Zeit, mal wieder ein wenig
herunter zu fahren.
Dieser Zustand hält auch eine
gewisse Zeit an, allerdings jucken
irgendwann wieder die Füße.
Und dann kommt eine traditionelle
Teilnahme am Bosselturnier in
Sindorf ganz recht.

Der langjährige Kopf der Truppe, Rudi Glöckner, hatte sich
aus der Mannschaft zurückgezogen, und so musste frisches
Blut her. Da das Interesse recht groß war, wurden kurzerhand
noch ein paar Mannschaften zusätzlich angemeldet, wobei das
junge Gemüse als Young Knollis an den Start ging.

Und man ahnt es schon - unter 22 teilnehmenden Mann-
schaften den Sieg errang.
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Im letzten Jahr hatten die Young Knollis ihr erstes
Sommerevent veranstaltet. Trotz widriger Witterung war
die Veranstaltung so gut gelungen, dass das Ganze nach
einer Wiederholung rief.

Leider wiederholte sich teilweise auch das Wetter; die eine
oder andere Regenschauer trübte aber nicht die Stimmung
der vielen Gäste.
Und als das Sönnchen sich später vor die Tür wagte, war
das der Startschuss für eine Feier bis spät in die Nacht
hinein.
Mit wie viel Ehrgeiz Alle bei der Sache waren, zeigte sich
durch ständiges Prüfen, wie viele Wertmarken schon
verkauft waren.
Die Zahl bis zur Kostendeckung war bekannt, und als diese
am Ende des Tages sogar überschritten war, stand den
Protagonisten die Freude ins Gesicht geschrieben.

Und da bekanntlich aller guten Dinge Drei sind:
                  nächstes Jahr gibt es auch schönes Wetter!!!
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Nachruf
Es tut immer weh, wenn liebe Menschen von uns gehen
müssen. In diesem Jahr verließen uns zwei Blatzheimer

Originale, die wir schon jetzt sehr vermissen.

Nur wenige Tage nach seiner geliebten Frau verließ uns
Karl Berger, genannt Charlie, und erst vor wenigen
Wochen folgte ihm Matthias, genannt Mätti, Berger.

Tschüss Kaka,

tschüss Sürth,

wir werden Euch nicht
vergessen !!!
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JJJJJuli-Oktoberuli-Oktoberuli-Oktoberuli-Oktoberuli-Oktober
20112011201120112011

Bei den Knollebuure gibt es kein
Diktat von oben, die Mitglieder
entscheiden.
So auch über die Kostümwahl für
die kommende anstehende Session.
Die Wahl fiel einstimmig auf Piraten.
Gut, andere Vorschläge gab es in
diesem Jahr nicht ...

Leider wurde auf dieser Mitglieder-
versammlung auch bekannt, dass der

geplante Gegenbesuch unserer Freunde, den Krabbe aus
Schneeberg, aus internen Gründen leider nicht stattfinden
konnte.

Unsere Gabi Linke hatte sich im harten Duell um den Dorf-
könig bzw. die Königin gegen Bernd Berger durchgesetzt.
Entsprechend war es für uns eine Selbstverständlichkeit,
mit großer Zahl am Umzug der Schützen teil zu nehmen.

Eine Feier einfach so ausfallen lassen - das geht nicht. Also
wurde aus dem geplanten Empfang der Schneeberger Krabbe
kurzerhand ein fröhlicher Mitgliederabend bei Grillgut und
Kölsch auf dem Gelände des Rottweilerclubs.
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Zu vorgerückter Stunde
besuchte uns Günter
Missenich mit seinem
Quetschebüggel.

Seine stimmungsvollen
Lieder bestätigten
einmal mehr:

Im Dunkeln ist gut
schunkeln.

Der Oktober musste dann dafür
herhalten, diesen Rückblick zu
Papier zu bringen.

Und so neigt sich ein karnevali-
stisches Jahr dem Ende entgegen -
und wir freuen uns auf
ein NEUES !!!
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Erdbewegungen - Transport GmbH

Haagstraße 111
50171 Kerpen-Blatzheim

Tel.: 02275 / 911633
Fax: 02275 / 911634

www.maassen-tiefbau.de
info@maassengmbh.de
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En Bloozem hee, ben ich jeboore
Nachruf Zo Bloozem hee, am Neffelbach

Hee levve ich schon all die Joohre
Wer hött das jemols ens jedaach

Refrain:
Wenn ich su aan ming Heemat denke

Un sehn dä Kunibert su für mir stonn
Mööch ich direck op Heem aan

schwenke
Ich mööch ze Fooß noh Bloozem joon

Un ween ming Uhr es af jeloofe
Denk ich jewess an he die Zeck

An all datt hee un an mieh Lävve
Watt daa vollbraaht es met vell Jlöck

Refrain: Wenn ich su aan ...

Dann denke ich all an die Minsche
Die ich je kannt han hee em Ort

Och wenn ich mööch sujänn noch blieve
Moss ich doch leider dann wegg fott

Refrain: Wenn ich su aan ...

Ben ich dann huh un wigg jefloore
Drieh ich mich öm un luur bedröpp

He op dat Dörp, wo ich jeboore
Un weeß, he komm ich nie zoröck

Refrain: Wenn ich su aan ...

Heem
wie

h
noh

Bloozem

Dieses Lied widmen wir
unseren in diesem Jahr

verstorbenen
 aktiven Mitgliedern

Karl Berger
und

Matthias Berger,

die es gerne zu den sich
immer wieder bietenden
Anlässen musikalisch zum
Besten gegeben haben.
Insbesondere galt dies
für Matthias Berger, in
seiner Lieblingsrolle als

„KARNEVALSPRINZ“ von
Blatzheim.

Der Text des Liedes
stammt aus der Feder
von Friedrich Peters.

Gesungen wird es nach
der Melodie von Willi

Ostermanns
„Ze Kölle am Ring“



120



121



1991

2011

1991 war ein ereignisreiches Jahr:

In Köln fiel wegen des Golfkrieges der Rosenmontagszug aus.

Mehr als 100.000 Jecken
demonstrierten gegen diese
Entscheidung, indem sie in
bunten Sportanzügen
bekleidet den Zugweg
abschritten.

Daraus hat sich die Tradition
des Geisterzuges entwickelt,
der in diesem Jahr sein
20-jähriges Bestehen feierte.

 Lena Meyer-Landrut - die Siegerin des Eurovision Song
Contest 2010 in Oslo - erblickt am 23. Mai 1991 das

Licht der Welt.
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und der KG Knollebuure treten bei:

Ambrosius Margelisch
Monika Pfrogner

Arthur & Sofie Reuter
Sabrina Ulsperger

Diese Damen und Herren werden auf der kommenden
Jahreshauptversammlung, am 13. Januar 2012,
für ihre zwanzigjährige Mitgliedschaft geehrt.

Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum !

1991 begann die Karriere von Guido
Cantz als Comedian, in die er eher
zufällig hinein rutschte.

Zitat: „1991 kam ich als Vertretung
auf die Karnevalsbühne.
Ich war BWL-Student, habe sofort
Blut geleckt. Fünf Jahre später war
ich Profi und der Spass war mein
Broterwerb.“

Die Mehrwertsteuer betrug 14 %, ein gezapftes Kölsch in der
Kneipe kostete 1,10 DM, die Band OASIS gründete sich,

Ayrton Senna wurde Formel 1 Weltmeister, der
Warschauer Pakt löst sich auf, der ÖTZI wird in den
Südtiroler Alpen gefunden, Michael Landon - besser

bekannt als Little Joe aus der Serie Bonanza - starb im
Alter von 54 Jahren
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 immer für Sie aktuell      www.kg-knollebuure.de
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         Tschüss ...          bis zom nächste Johr !!!

Herzlichen Dank

sagen wir allen Inserenten dieser Ausgabe
für Ihre tolle Unterstützung.

Ihre Bereitschaft, in unserem diesjährigen
Sessionsheft 2011/2012 eine Werbeanzeige
zu schalten, ermöglicht uns, dieses Heft zu

gestalten und an unsere vielen Gäste auf allen
unseren Veranstaltungen kostenlos zu verteilen.

Sie - liebe Leserinnen und Leser - bitten wir,
die inserierenden Geschäfte und Unternehmen
bei Ihren Einkäufen und durch die Inanspruch-

nahme von Dienstleistungen besonders zu
berücksichtigen.

Vielen Dank
Ihre/Eure

KG Knollebuure
Blatzheim 1982 e.V.
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Inserentenverzeichnis:

Albrecht Autovermietung 058 Hahnen PC 072
Automobile Erft 109 H & F Reisebüro 089
AXA Versicherung 004 Hövel Herrenmoden 062

Barrawasser Zelteverleih 023 IMD - Martin Dittmer 027
Bernd’s rollende Musikbox 100
Blumen Flair         (Innenseite) Kaiser Dieter 112
Boley Manfred 040 Kick Bedachungen 097
Bongard Klaus 032 Kick Bestattungen 121
Burk & Keller 104 Klein Reifen GmbH 022
Bündnis 90 Die Grünen 035 Klinkhammer GmbH 079

König Gerüstbau 010
Camping Oase 041 Kreissparkasse Köln
CDU OG Blatzheim 018

Maaßen GmbH 117
DAK 096 Meerwasser Aquaristik 109
Deiters         (Rückseite) Michelangelo 118
DeWaBo 108 Mieterverein Köln 002
Drucker Tankwart 051 ML-Schlauchtechnik 011

Moepp-Scherie 072
Easylife 101 Monjé Fotoservice 050
Eibel Service GmbH 007 Müllenborn Werner 026
Energiebau Köln           (Innenseite)
Erasmy Optik 107 Nähstudio Garzweiler 083
Euroguard 082 Neffelthal Restaurant 026

NetCologne 012
Fahrschule Viehof 059 Neufeind Schreinerei 022
Faßbender Bauunternehmung 011
FDP Fraktion Kerpen 058 Oberemm-Schmitz 083
Ford Creutzner 093 Orden Basar 030

Orden Kappes 006
Gaby’s Haarstube 024 Overnight Hotel 020
Getränke Pingen 025
Gürzenicher Hof 073
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Inserentenverzeichnis:

Para-Medi Zentrum 038 Taxi Kobra 078
PC-Doktor 034 Taxi Ruf Köln 078
Pingen GmbH 014 Taxi Vogel 047
Pöppinghaus & Wenner 088 Tiernahrung Lennartz 092

Tintenklecks 008
RaiBa Frechen-Huerth 028
Ravenstein Rechstanwalt 059 Walch Autohaus 116
Reuter & Söhne GmbH 046 Weber Gartenpflege 014
Rheinische Baustoffwerke 120 Wilde KFZ 079
Ritter Gartencenter 056 WinRog Service 118
Rumtreiber Reisen 050

Zachlod Kanitz 031
Sagel Bedachungen 073 Zum alten Brauhaus 015
Schindler GmbH 034
Schnackertz Erika 016
Schneider Bäckerei 021
Signal Iduna 015
Simon Bedachungen 010
SPD Fraktion Kerpen 106
____________________________________________________________

                         Wir weisen Sie schon jetzt darauf hin,
dass es im nächsten Jahr aus Anlass

unseres 30-jährigen Bestehen ein

in einem veränderten, neuen
Erscheinungsbild geben wird.

JJJJJubiläumssessionsheftubiläumssessionsheftubiläumssessionsheftubiläumssessionsheftubiläumssessionsheft

Sichern Sie sich frühzeitig einen freien Platz für Ihre
Werbeanzeige !!!

KG Knollebuure Geschäftsstelle
Tel: 02275 / 919617            -            Mail: info@kg-knollebuure.de

NICHT

Nichtvergessen
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